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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Sind nur Künstler kreativ?
Natürlich nicht. Jeder Mensch
kann kreativ sein. Er muss nur
wissen, wie diese Kreativität
genutzt werden kann. Dies lässt

sich allerdings nicht so ohne
weiteres lernen, zum Glück
jedoch gibt es entsprechende Kurse.

«Kreativität im Alltag»
beispielsweise. Wer seine Kreativität

auch nur für die scheinbar
banalsten Handlungen nutzt,
lebt viel bewusster und lässt so

jeden Tag zu einer Abfolge von
Erlebnissen der reinen Lebensfreude

werden. Sie ahnen gar
nicht, wie gross die Bedeutung
von selbstgemachten
Abziehbildchen für die Badezimmerkacheln

ist. Oder was es

ausmacht, die Confi aufs Butterbrot
in Form eines Bilderrätsels

aufzutragen. Ein ganz gewöhnlicher

Einkaufszettel kann zum
literarischen Zeugnis werden.
Gerade über kreative Prozesse
sollte man aber nicht lange
reden, sondern sie gleich in Taten
umsetzen. Sie werden erstaunt
sein, wieviel Sie durch Kreativität

Ihrer Umgebung mitgeben
können. Und Sie werden
keinesfalls allein staunen

(Titelbild:Johannes Borer)

Radio DRS/EMD:
Sodbrennen durch «Tagliatelle
Degradate»
In absoluter Respektlosigkeit haben sich die DRS
3-Macher erlaubt, einen Kleber zu kreieren, auf dem

man an einem Militärhut eine essbare «Nudel»
erkennt. Dies mache die Armee lächerlich, ist dazu die

Meinung hoher und höchster militärischer Stellen. In
geharnischten Stellungnahmen wurde dieses schändliche

Treiben entschieden verurteilt. (Seite 10)
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Patrik Etschmayer:

Steinzeit am Grümpelturnier
Kaum sind die Sommerferien vorbei, bricht eine neue
Saison aus: die Grümpelturniere. Dieses hobbysportliche

Vergnügen, eigentlich als Spass gedacht, hat seine
Unschuld verloren und profihafte Dimensionen

angenommen. Getrieben von unbändigem Siegeswillen
treffen Mannschaften aufeinander, um «Spiele»

auszutragen, die eher steinzeitlichen Stammesfehden

gleichen. (Seite 19)

Jürg Moser:

Die Schweiz - Hochburg
kultureller Vielfalt
Vom Kulturboykott konnte man während der ganzen
bisherigen 700-Jahr-Feiern eigentlich nichts spüren.
Vielleicht hat niemand die unterbliebenen kulturellen

Leistungen vermisst, weil das Schweizer Volk
insgesamt ein kulturell hohes Niveau aufweist und in
sich schon eine geballte Ladung Kultur darstellt. Oder
hat sich der Autor getäuscht? (Seite 34)
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